
  

Fachbereich I: Philosophie − Kant-Forschungsstelle 

3. Trierer Kant-Kolloquium Sommersemester 2014: Das Verhältnis 
von Recht und Ethik in Kants praktischer Philosophie 

Leitung: Prof. Dr. Bernd Dörflinger / PD Dr. Dieter Hüning 

Kontakt: huening@uni-trier.de  

 

29. April: Hamad Mohamed (Stony Brook, New York): The Problem of Beginning in 
Hegel's Logic 

13. Mai: Michael Wolff (Bielefeld): Naturzustand und Völkerrecht. Hegel über Krieg, 
Frieden und Weltgeschichte 

20. Mai: Franz Hespe (Marburg): Substanz und Person bei Kant 

27. Mai: Henny Blomme (Brüssel): Fichtes Trennung von Rechts- und Morallehre und 
die zeitgenössische Kritik 

3. Juni: Antonino Falduto (Mainz): "Die Entwicklung des Begriffs Verbindlichkeit 
(obligatio) zwischen Kant und Hegel. Einige Bemerkungen über eine philosophische 
Diskussion zwischen Ende des 18. und Anfang des 19. Jahrhunderts" 

17. Juni: Manfred Kugelstadt (Mainz/Trier): Recht und Moral – Übergänge vom 
Praktischen zur Praxis 

24. Juni: 1) Stefan Klingner (Dresden): Rechtsgeltung und technische Vernunft bei 
Kant 
2) Giuseppe Motta (Graz): Einheit der Apperzeption und Einheit des Bewusstseins. 
Die §§ 16 - 17 der  transzendentalen Deduktion der Kategorien 

1. Juli: Óscar Cubo (Saarbrücken): Arbeitsvertrag und Lohnarbeit. Überlegungen im 
Anschluss an Kant und Marx 

8. Juli: Gideon Stiening (München): Von der „Natur des Menschen“ zur „Metaphysik 
der Sitten“. Zum Verhältnis von Anthropologie und Rechtslehre bei Kant 

15. Juli: Andree Hahmann (Göttingen): Zur Konzeption des Übergangs in der 
theoretischen und praktischen Philosophie Kants 

22. Juli: Karin Michel (Wuppertal):	 Ethik und Recht in der aktuellen Sterbehilfe-
debatte – Kantische Positionen 

 


